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… und es geht schon wieder los: 
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• Rückblick auf die Runde 2025/26 und  

Ausblick auf 2026/27 

 

 

• Vor 40 Jahren:  

Meisterschaften SVM mit der Ersten und Zweiten 

 

 

• D2 ist Mini-Weltmeister Fußball  

 

 

In diesem Heft findet 

ihr folgende Themen, 

…. einfach mal 

durchblättern 
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Übersicht: Die ersten Spielpaarungen unseren Ersten und Zweiten 
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Rückblick auf die Runde 2025 / 2026 

Der letzte Spieltag und die Abschlusstabelle unserer Ersten. 

 

In der A-Klasse standen die Absteiger bereits vor dem letzten Spieltag fest. Der Vorletzte 

musste nicht in die Relegation, es hätte ansonsten unsere Jungs getroffen. Vermutlich gegen 

Zotzenbach, das wäre bestimmt ein heißer Ritt geworden.  

Ende gut – alles gut? 

 

 

 

  

Klar, die Klasse wurde gehalten, das ist 

die erste wichtige positive Erkenntnis. 

Aber … um ein weiteres Jahr voller 

Nervenkitzel zu vermeiden, sollten 

folgende Aspekte beherzigt werden:  

Keine unnötigen Sperren und eine 

disziplinierte Abwehrarbeit. 

Verletzungspech ist leider nicht 

vollständig beeinflussbar, aber eine gute 

Fitness durch regelmäßige 

Trainingsbeteiligung schadet dabei 

sicher nicht. Und dann ist da noch 

unsere „relative Ungefährlichkeit“ vor 

dem gegnerischen Tor, vielleicht 

kristallisiert sich bald einen Zielspieler 

für unser Offensivspiel und den letzten 

„tödlichen“ Pass heraus.  

Unser Blick geht nach vorne, alle bleiben 

am Ball und der Kick in 2026/27 endet 

auf einem sicheren einstelligen 

Tabellenplatz: Alla hopp!! 
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Rückblick auf die Runde 2025 / 2026 

Der letzte Spieltag und die Abschlusstabelle unserer Ersten. 

 

In der D-Klasse spielte unsere Zweite eine Runde jenseits der (fiktiven) Abstiegsplätze, aber 

so richtig am Aufstieg schnuppern gelang auch nicht.  

 

 

 

 

  

  

Die Anzahl von Siegen und 

Niederlagen sowie das 

Torverhältnis weisen auf eine 

ausgeglichene Spielzeit hin.  

Fazit: Auftrag erfüllt!! 

Hervorzuheben ist, dass die 

Zweite über einen festen 

Spielerkader verfügt, aus dem 

immer wieder Spieler in der 

Ersten eingesetzt wurden.  
 

Neben den rein sportlichen 

Erfolg ist und bleibt es eine 

wichtige Aufgabe der „Zweiten“, 

neue Spieler aus der Jungen 

aufzunehmen, zu integrieren 

und für den Senioren-Kick zu 

formen.  
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Lehren aus Beinahe-Abstieg gezogen  
 

SV/BSC – „Erste“ Fußballer vor der Saison: 
 

 

 

Fast wäre die Saison des SV/BSC Mörlenbach im Absturz geendet. Jetzt sorgt ein 

größerer Kader für Optimismus – doch eine Baustelle bleibt.  

Thorsten Bartmann spürt auf dem Trainingsplatz in Mörlenbach dieser Tage wieder 

neuen Schwung. Mit bis zu 20 Spielern kann der Trainer des SV/BSC während der 

Sommervorbereitung trainieren. Das sind teilweise dreimal so viele wie in der 

abgelaufenen Rückrunde. „Ich habe donnerstags nicht gewusst, mit wem ich am 

Sonntag spielen soll“, sagt Bartmann über die zweite Saisonhälfte. Das hätte dem 

A-Ligisten beinahe das Genick gebrochen. Nach Rang elf zur Winterpause stürzte 

Mörlenbach nach nur zwei Punkten aus den letzten fünf Saisonspielen am 

Rundenende auf Platz 14 – Abstiegsrelegation.  

Mit zehn Toren war der 

geherzte Julius Fries 

(rechts) vergangene 

Saison bester 

Torschütze der 

Mörlenbacher – und 

das als gelernter 

Sechser. Kommende 

Spielzeit ist der SV/BSC 

in der Offensive breiter 

aufgestellt. 
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Die fiel im Kreis nach den Entwicklungen in den oberen Ligen aber erneut aus. Der 

SV/BSC ist mit dem Schrecken davongekommen. In der kommenden Spielzeit 

möchte das Team nicht bis zum Schluss zittern. „Die Trainingsbeteiligung war eine 

Katastrophe“, blickt Bartmann noch mal auf das abgelaufene Halbjahr zurück. 

Ausfälle wegen schulischer und beruflicher Verpflichtungen dünnten das Team aus, 

phasenweise wurde mit bis sechs bis acht Spielern trainiert.  

Jetzt ist man im Weschnitztal etwas breiter aufgestellt. Mit 21 Mann ist der Kader 

um drei Spieler größer. „Das reicht uns eigentlich“, gibt sich Bartmann mit der noch 

immer nicht üppigen Anzahl zufrieden. Sturm keine One-Man-Show mehr 

Zusätzlich hätten die vielen jungen Mörlenbacher – die halbe Mannschaft ist 

maximal Anfang 20– inzwischen ihre erste Kreisliga-Saison in den Beinen und 

Erfahrungen gesammelt. Jakob Heck oder Paul Bartmann etwa, Sohn von Trainer 

Thorsten, hätten sich schnell etabliert und könnten den nächsten Schritt machen. 

Hinzukommen neun A-Jugendliche, die ihre Vorbereitung zwar zunächst in der 

zweiten Mannschaft in der D-Liga bestreiten, die Tür der Ersten steht ihnen aber 

offen. Besonders erleichtert zeigt sich der Trainer, dass mit Jonathan Gölz ein 

Stürmer unter den drei Neuzugängen ist. Auch wenn der mit drei Toren für den SV 

Laudenbach in der abgelaufenen B-Klasse-Spielzeit eine ausbaufähige Bilanz 

aufweist. Mit ihm hat Mörlenbach neben Philipp Stephan aber zumindest einen 

weiteren gelernten Stürmer im Kader. Denn für zehn der lediglich 45 Treffer – nur 

zwei A-Ligisten trafen seltener – zeichnete mit Julius Fries ein etatmäßiger 

Sechser verantwortlich. „Unsere Torausbeute war viel zu gering“, bemängelt 

Bartmann entsprechend und legt den Fokus in seiner zweiten Sommervorbereitung 

als SV/BSC-Coach auf den Torabschluss.  

Mitwirken kann jetzt auch wieder Mittelfeldmann Robin Renzland, der nach 

langwieriger Verletzung monatelang ausfiel, und auch im Angriff eingesetzt werden  
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kann. Dieselbe Flexibilität weisen Simon Goderbauer und Jakob Hepp auf. Erstes 

Testspiel abgesagt Kaum Optionen hat Mörlenbach dagegen zwischen den Pfosten.  

Wo in der Saison 2025/2026 aufgrund von Ausfällen schon vier verschiedene 

Schlussmänner ran mussten, wiegt der Abschied des langjährigen Stammkeepers 

Salvatore Conte zu Kreisoberliga-Aufsteiger FSV Rimbach schwer. Da Jonte 

Lammers ein Auslandsaufenthalt bevorsteht, duellieren sich Cort Pflüger und 

Andre Walter um den Stammplatz. Dass es mit zwei Torhütern eng werden könnte, 

könnte Mörlenbach zu spüren bekommen.  

Mit mehr Optionen auf dem Feld hofft man in Mörlenbach nach zwei Saisons im 

Tabellenkeller in der kommenden Spielzeit so schnell wie möglich einen Haken 

unter den Klassenerhalt machen zu können. Die Weschnitztaler peilen mit Rang 

fünf bis neun die obere Tabellenhälfte an. An der Spitze des Tableaus erwartet 

Trainer Bartmann die TG Jahn Trösel und den SV Affolterbach, die die vergangene 

Saison auf den Plätzen drei und fünf abschlossen. Beide hätten kaum Abgänge und 

einen eingespielten starken Kader, meint der Mörlenbach-Coach. 
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SV/BSC Mörlenbach Jugend  
 

Unser Jugend-Bereich stellt sicherlich ein Fundament unserer perspektivischen 

und stets in die Zukunft gewandten Fußball-Abteilung dar. In allen sieben 

Altersklassen, d. h. von der A- bis zur G-Jugend, stellen wir jeweils mindestens 

eine Mannschaft.  

Aktuell spielen fast 200 Kinder und Jugendliche in unserer Jugend Fußball. Dank 

des Engagements unserer 23 Jugendtrainerinnen und Jugendtrainer, bieten wir 

somit allen Kindern und Jugendlichen jedweden Alters die Möglichkeit, das 

Fußballspielen zu erlernen.  

Grundlage hierfür ist auch, dass ein Großteil unserer Trainerinnen und Trainer 

eine DFB-Lizenz besitzt. Somit garantieren wir eine fußballerische Ausbildung 

auf hohem, lizenziertem Niveau. Unsere Trainerinnen und Trainer werden 

zudem stets intern weiter geschult. Im Einklang mit dieser professionellen 

Grundlage steht natürlich auch der Spaß, der bei unseren Kindern und 

Jugendlichen nie zu kurz kommt.  
 

Neue Spielerinnen und Spieler, Trainerinnen und Trainer oder auch sonstige 

Betreuungskräfte sowie helfende Hände sind jederzeit herzlich willkommen.  

Wir freuen uns auf Euch! 
 

Alle Infos zu den Trainingszeiten findet ihr auf unser Homepage SVM: 
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Ein sportlicher Blick in die Vergangenheit nach 1986 
 

 
 

Vor 40 Jahren wurden die erste und die zweite Mannschaft des SV Mörlenbach 

Meister in der Kreisliga A beziehungsweise in der Reserverunde. Beim Treffen im 

Kolpingheim wurde dieser Erfolg wieder in Erinnerung gerufen. 
 

Dramatischer Sieg im Entscheidungsspiel SV Mörlenbach 

40 Jahre nach der Meisterschaft in der Kreisliga A und dem Aufstieg in die Bezirksliga 

treffen sich die Erfolgsteams. Mörlenbach. Es war der Tag, an dem der kometenhafte 

Aufstieg der SV Mörlenbach begann, der den Weschnitztaler Verein zwischenzeitlich sogar 

bis in die hessische Oberliga, damals die dritthöchste Klasse in Deutschland, führte. Im 

Entscheidungsspiel gegen die SG Unter Abtsteinach gewannen die Mörlenbacher vor gut 

1.300 Zuschauern in Aschbach mit 1:0 und stiegen als Meister der Kreisliga A in die 

damalige Bezirksliga Darmstadt, heute die Gruppenliga, auf. 40 Jahre später fand das 

Team von Meistertrainer Walter Lampert im Kolpingheim in Mörlenbach wieder 

zusammen, um in geselliger Runde in Erinnerungen an diesen Erfolg zu schwelgen.  
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Die Mörlenbacher schienen in der Saison 1985/86 die Meisterschaft schon in der Tasche 

zu haben, als sie zwei Spieltage vor Rundenschluss mit drei Punkten vorn lagen – 

seinerzeit galt noch die Zwei-Punkte-Regelung. Doch dann kam das Nervenflattern, und 

nachdem es im vorletzten Spiel eine Niederlage setzte und es auch am letzten Spieltag 

beim TSV Reichenbach nur zu einem Unentschieden reichte, hatten die zweimal 

siegreichen Unter-Abtsteinacher den Rückstand aufgeholt und waren gleichgezogen. So 

kam es zu dem Entscheidungsspiel zwischen den beiden Teams, das zu einem sportlichen 

Großereignis wurde.  

Die Mörlenbacher behielten hier die Nerven und durften dank des goldenen Treffers von 

Georg Wiegand doch noch den Titel und den Aufstieg feiern. Was den Erfolg so besonders 

machte, war, dass sich die Mannschaft fast nur aus Mörlenbacher Eigengewächsen 

zusammensetzte. Und auch die zweite Mannschaft durfte die Meisterschaft in der 

damaligen Reserverunde der Kreisliga A feiern, was damals Seltenheitswert hatte.  

 

So war die Freude über das Wiedersehen am vergangenen Samstag groß, als sich die 

ehemaligen Spieler inklusive Betreuer und Funktionäre trafen. Besonders freute sich 

Meistertrainer Walter Lampert darüber, mit seinen ehemaligen Schützlingen 

zusammenkommen zu können. Klar, dass die Erinnerungen an die Erfolgssaison im 

Mittelpunkt der Gespräche standen. Dazu waren auch an einer Plakatwand die alten 

Spielberichte und die Tabellen von der OZ angebracht worden. So wurden bei 

Streuselkuchen, Grillwurst und Steaks bis in die späten Abendstunden hinein alte 

Freundschaften aufgefrischt und viele sportliche Momente aus der gemeinsamen Zeit 

geteilt. „Es war ein rundum gelungener Abend, der allen in sehr guter Erinnerung bleiben 

wird“, waren sich alle einig. 
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Saison 1985/86: Meisterschaft der 1. Mannschaft 
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Saison 1985/86: Meisterschaft der 2. Mannschaft 
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SV/BSC - D2 ist Mini-Weltmeister Fußball 

Als „Australien“ gestartet, als Turniersieger zurückgekehrt: D2-Jugend überrascht in 

München. Mörlenbach. Die Fußball-D2-Jugend des SV/BSC Mörlenbach hat sensationell das 

U12-Turnier („Mini-WM“) des Veranstalters Ballfreunde in München gewonnen. In dem 

international besetzten Wettbewerb setzte sich der Nachwuchs aus dem Odenwald gegen 

starke Konkurrenz durch und brachte den WM-Pokal mit nach Hause. Vor dem Turnier wurde 

den teilnehmenden Mannschaften jeweils ein Land zugelost. Nach der Eröffnungsfeier am 

Freitag ging der SV/BSC Mörlenbach am Samstag als Team Australien an den Start – und 

erwies sich schnell als eines der stärksten Teams des Turniers. In der Gruppenphase setzte 

sich die Mannschaft zunächst mit 5:0 gegen Spanien durch, vertreten durch den SV Garsten 

aus Österreich. Anschließend folgte ein 1:0-Erfolg gegen Frankreich, das vom österreichischen 

Team USC Grafenwörth repräsentiert wurde. Im letzten Gruppenspiel wartete mit den  
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Niederlanden der Turnierfavorit FK Admira Prag. Doch auch gegen die favorisierte 

Mannschaft behielt der SV/BSC Mörlenbach die Oberhand und gewann knapp mit 1:0.  

  

Nach der erfolgreichen Gruppenphase stand am Sonntag das Viertelfinale gegen Portugal an. 

Dort trafen die Mörlenbacher mit Askö Blaue Elf Linz erneut auf ein Team aus Österreich und 

zogen mit einem deutlichen 5:0-Sieg ins Halbfinale ein. Dort kam es zur Neuauflage des Duells 

gegen die Niederlande. Nachdem FK Admira Prag zuvor das finnische Team Vantaan 

Jalkapalloseura ausgeschaltet hatte, trafen beide Mannschaften erneut aufeinander. Die 

mitgereisten Eltern, Geschwister und Fans bekamen ein intensives Halbfinale zu sehen, in 

dem sich der SV/BSC Mörlenbach erneut mit 1:0 durchsetzen konnte. Im großen Finale in 

München traf die Mannschaft erstmals auf ein deutsches Team. Gegner war Deutschland, 

vertreten durch den VfB 06 Großauheim aus Hanau. Im hessischen Endspiel setzte sich der 

SV/BSC Mörlenbach mit 2:0 durch. Wenige Minuten vor dem Schlusspfiff gelang den 

Mörlenbachern der entscheidende Treffer zum vorentscheidenden 2:0-Endstand. Nach dem 

Abpfiff brachen bei Spielern, Trainern sowie den mitgereisten Eltern und Fans alle Dämme. 

Besonders bemerkenswert: Während des gesamten Turniers blieb die D2-Jugend des SV/BSC 

Mörlenbach ohne Gegentor. Das Mörlenbacher Trainerteam zeigte sich nach der 

Pokalübergabe sichtlich emotional: „Was die Jungs hier dieses Wochenende geleistet haben, 

ist kaum in Worte zu fassen. Wir sind als Außenseiter angereist und fahren als Weltmeister 

nach Hause. Dieser Teamgeist in und um das Team herum war einfach unschlagbar“. 
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Infos zur SOMA 
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Spendenkonto bei der 

Sparkasse: IBAN =   

DE78 5095 1469 0008 0576 22  

Verwendungszweck: 

„Spendenkonto Ingo Dörsam“ 
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Könnt ihr euch noch an das Tippspiel aus dem April-Heft erinnern? 

Gefragt wurde nach dem Ergebnis und den Torschützen aus dem Derby BSC-SV aus dem 

Jahre 2008, dem -wegen der Brisanz - ein sehr ausführlicher Bericht in der OZ voraus ging.  

 

 

 

Wegen „Störungen im Betriebsablauf“ wurde die erste korrekte Antwort nicht an die 

richtige Stelle weitergeleitet. Im Mai-Heft stand deshalb lapidar, dass mangels Teilnahme 

kein Gewinner festgestellt werden konnte. 

 

Leider erst mit zeitlicher Verzögerung wurde das Missgeschick erkannt und die erste richtige 

Antwort in den Untiefen des Mailspeichers gefunden; hier jetzt also die „offizielle“ 

Richtigstellung: 

 

Ergebnis: 1:0 Sieg für den BSC 

Torschütze: Sinan Kara    

 

 

 

Gewinner des Tippspiels und somit des Clubhaus-Gutscheins  

über 20 EUR:   Julian Goderbauer 

 

Herzlichen Glückwunsch 
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Letztes Team-Essen der B-Jugend in der Saison 2025/26 
 

Zum Abschluss der Saison lud Markus Gauch von der Fahrschule Gauch Weinheim 

und Weiher die B-Jugend erneut zu einem gemeinsamen Essen beim Mongolen in 

Mörlenbach ein. 

 

Markus Gauch hat die Mannschaft in der vergangenen Saison auf 

außergewöhnliche Weise unterstützt. Neben mehreren Team-Essen, die den 

Zusammenhalt und Mannschaftsgeist auch außerhalb des Fußballplatzes gestärkt 

haben, sponsorte er zudem Trainingsanzüge, Warmlaufpullis und T-Shirts. 

 

Für diese nicht alltägliche Unterstützung bedankt sich die gesamte Mannschaft ganz 

herzlich. Umso mehr freut es uns, dass Markus Gauch seine Unterstützung auch für 

die kommende Saison zugesagt hat. 

 

 

Lieber Markus, vielen Dank für dein großartiges Engagement und deine 

Verbundenheit mit unserem Team! 👏⚽💙💛 
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     __________________________________________________ 

  

Impressum  
 

Eure Anregungen zu unserem Stadionheft „Doppelpass“  

schickt einfach an die Geschäftsstelle des SV Mörlenbach  
 

    
 

Der SV / BSC dankt  

allen Sponsoren und empfiehlt seinen 

Mitgliedern und Fans, unsere Sponsoren bei der 

nächsten Kaufentscheidung zu berücksichtigen. 
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